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Grundwissen: 

 
Beispiele für Leidbewältigung aus 

dem Glauben kennen  
Reli-Datei 10/4 

Beistand im Leid 
Die vielfältigen Erfahrungen von Leid in unserer Welt 
sind für Menschen oft nicht zu bewältigen. Für den 
gläubigen Menschen stellen sie auch denkerisch eine 
Herausforderung dar, weil Leid 
• den Glauben an einen gütigen und allmächtigen 

Gott erschüttern ...  
• ... und so zum „Fels des Atheismus“ werden kann. 

Leid lässt klagen oder verstummen, 
... aber die Klage, der Protest gegen den, „der dies 
zulässt“, und der stumme Vorwurf sind Formen des 
Gebetes, in denen auch biblische Gestalten (Ijob) mit 
Gott hadern. Und so kann das Gebet – miteinander, 
füreinander – helfen zu erkennen, dass Leid zwar zur 
Wirklichkeit unserer Welt gehört, dass Gott aber auch 
im Leid bei einem ist. 
Gerade im Glauben sind wir aufgerufen, Leidenden 
beizustehen. Beispielsweise spricht Jesus von den 
sieben Werken der Barmherzigkeit (Mt 25,31-45): 

Hungrige speisen – Durstige tränken – Fremde 
beherbergen – Nackte kleiden – Kranke pflegen – 

Gefangene besuchen – Tote bestatten 
In den Taten der Liebe und im Ertragen des nicht 
Abwendbaren kann der Erfahrung von Sinnlosigkeit im 
Leid begegnet werden. Vor allem der Glaube an die 
Auferstehung eröffnet eine Hoffnungsperspektive. 

 
 
 
 
Meine eigenen Einträge: 
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